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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 353.
Mittwoch den 7. November 1877.

" ^ " > Ausweis " " '
^ " ! ? " '" ^ l . Oktober 1877 zur Rückzahlung
"° Prämie verlosten Obligationen des kram.

Grundeilllastullgs-Fonoes.
Viit Coupons ^ 50 Gulden:

^ " 9 1 , 302, 440 ;
. mit Coupons K 100 Gulden:

653 / . ^ ' ^ ' ^ ^ b80, 413, 452,465,
12^ -. ' ^^^< ^ ^ , 1122, 1139, 1179,
14«^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ' 1426, 1457, 1480,
2 0 ^ « '"^' 1693, 1816, 1831, 1846, 1942,
2349 ° ^ 2 ^ 7 , 2198, 2260, 2273, 2279,
2917 9' 2702, 2704, 2730, 2787, 2854,

" , 2934, 2938, 3089, 3096, 3125;
mit Coupons »< 500 Gulden:

657 ^ 79, 120 166,458, 520, 606, 607,
z^ ' . " 0 , «83, 734, 765, 768, 770, 788,

mit Coupons 5 l<w<> Gulden:

^ i l ! ^ ' l)5, 158, 1 6 0 , 2 1 6 , 3 9 9 , 7 3 1 ,
I444 1 1210, 1306, 1326 , 1367, 1382,
174^ 1 6' 1451, 1548, 1550, 1630, 1664,
l9?7 ^ 1757, 1845, 1888, 1890, 1912,
225« ^ ' ^ 7 0 , 2143, 2147, 2164, 2244,
254?' ^ '^ 2459, 2462, 2501, 2528, 2532,
374/ ^ " , 2567, 2619, 2657, 2685, 2717,
2852 ^ 2 U " , 2821, 2823, 2832, 2834,

- , ^«90, 2895, 2902, 2915, 2926;

mit Coupons ,V 5000 Gulden:
" . 8 3 189^ ^ 9 ^ 2 1 , 565, 590 ;

^U- ^ Nr. 324 per 460 st.
„ 330 „ 2890 „
„ 906 „ 1010 „
„ 1280 „ 270 „
„ 1564 „ 4000 „
. 1792 „ 300 „

j)er ^ ^ " ^"" ^ r Obligation mit Coupons Nr. 75
bet. ^ st. (5. M . mit dem verlosten Theil-

"kle per 4620 st.
betloäl oeHe.HMk Obligationen werden mit den
^cib Kapitalsbeträgen in den: hiefür in österr.
lech^g entfallenden Betrage nach Verlauf von
bei k ""lcn, vom Vcrlofungstage an gerechnet,
W " ^ " n . Landcskasse in Laib'ach unter Beob-
êlche geschlichen Borschrift bar ausbezahlt,

^8l)n " ^ für den unverlosten Theilbetrag per
êi 5^'^- M . der Obligation mit Coupons Nr. 75

^ " st. die neuen Obligationen ausstellen wird.
lijsh ^"ncrhalb der letzten drei Monate vor demEin-
lhteib' "^"e ^" " ' ^ " ^^ verlosten Schuldver-
^ ° « . " ^ n als auch sämmtliche Coupons bei der
^gen s " Laibach gegen 5 '7„ Einlaß, nach
^llast. H"el, zugunsten des krainischen Grund-

' "Ugsfondes escompticrt.
Nis "/""gens wird noch zur allgemeinen Kennt-
^iilkz^^cht, daß folgende bereits gezogene und
^ten A gewordene Obligationen noch nicht zur

3^ "^lchlung präsentiert worden sind:
3tr' . ' 260, 443 per 50 st.;

' ^ 7 , 3 4 ^ 347^ 494^ 552, 6 0 l , 1254,
M , 1843, 1855, 1861, 1937, 1939,
z " N , 2041, 2051, 2144, 2369, 2576,
100 ss ̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ̂ ^ 2947 per

per H ^ 218,310,425, 446,553, 569,

' 9 A 244, 290, 395, 507, 753, 893,
2?4i ^ ^ 2037, 2254, 2302, 2569,

^ . 3 ^ 1 ' 2830 per 1000 st.;

^.155^/7^.;
I . Da v " ' ̂ ' per 100 st.
tz3 ^ ' s n ° Q ^ " ^'" bie Rückzahlung bestimmten
^ ^ l " n g enttä s ? " l ^ " ^ " " ^ ^ ^echt auf deren

so wird die Einhcbung der dies-.

fälligen Kapitalsbeträge mit der Warnung in Erinne-
rung gebracht, daß in dem Falle, wenn die über
die Verfallszeit hinaus lautenden Coupons durch,
die priv. österreichische Nationalbank eingelöst wer- ^
den sollten, die behobenen Interessen von dem
Kapitale in Abzug gebracht werden müßten.

Laibach am 3 1 . Oktober 1877.

Vom krainiscken Aumiezttmssckulse.

(4492—2) Nr. 3311.

Bezittsrichter-Stelle.
Vei dem l . k. Bezirksgerichte Stein ist die

Stelle des Bezirksrichters 'mit den Bezügen der
V l l l . Rangsklasse in Erledigung gelommen.

Die Bewerber um diesen und im Falle einer
Nebersehnng bei einem anderen Bezirksgerichte er-
ledigten gleichen Posten wollen ihre gehörig beleg-
ten Gesuche, in welchen auch die volle Kenntnis
der beiden Landessprachen nachzuweisen ist, im
vorschriftsmäßigen Wege

b is 1 2 . N o v e m b e r 1 8 7 7

Hieramts einbringen.
Laibach am 26. Oktober 1877.

K. l l . OllmIe8geriHt8"Dliistäium.

(4489-3) Nr. 2062.

Kanzlistcn-Stelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld ist die

Kanzlistenstelle mit den fistemmäßigen Bezügen
der X I . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, in welchen auch die
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
nachzuweisen ist, im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 7

bei dem gefertigten Präsidium einzubringen.
Militärbewerber werden auf das Gesetz vom

19. April 1872, Nr. 60 (R. G. Bl.) und die
Verordnung vom 12. Ju l i 1872, Nr. 98 (R.
G. Bl.) , gewiesen.

Rudolfswerth am 27. Oktober 1877.

(4579—1) Nr. 2085.

Kanzlisten-Stelle.
Bei dem k. k. Kreisgerichte Rudolfswerth ist

eine Kanzlistenstelle mit den Bezügen der X I . Rangs-
klasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
in Wort und Schrift

b i s 8. Dezember 1 8 7 7
im vorschriftsmäßigen Wege bei dem gefertigten
Präsidium einzubringen.

Militärbewerber werden aus das Gesetz vom
19 April 1872 (Nr. 60 R. G. Bl.) und die Verord-
nung vom 12. Ju l i 1872 (Nr. 98 R. G. Bl.)
gewiesen.

Nudolfswerth am 3. November 1877.
K. ^. Arei»gerickt8"Vrüsiäium.

(4597—1) " " Nr. 428.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Knabenvolksschule zu

Tschernembl ist eine Lehrerstelle mit dem Gehalte
jährlicher 500 st. zu besetzen.

Einschlägige Gesuche sind im vorgeschriebenen
Wege bei dem Ortsschulrathe in Tschernembl

b i s 2 0 . N o v e m b e r l . I .
einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Tschernembl am 24sten
,Oktober 1877.

(4442—3) Nr. 1455.

Kundmachung
der Elisabeth Freiin von Salvay'schen Armenstif-
tungs-Interessenvertheilling fiir t>as zweite Semester

des Solarjahres 1877.
Für das zweite Semester des Solarjahres

1877 sind die Elisabeth Freun v. Salvay'schen
Armenstistungs - Interessen pr. 740 st. unter die
wahrhaft bedürftigen und gut gesitteten Hausarmen
von Adel, wie allenfalls zum Theile unter blos
nobilitierte Personen in Laibach zu vertheilen.

Hierauf Rcflectierende wollen ihre an die hohe
l . k. Landesregierung stilisierten Gesuche in der
fürstbischöstichen Ordinariatskanzlei

b i n n e n v i e r Wochen
einreichen.

Den Gesuchen müssen die Adelsbeweise, wenn
solche nicht schon bei früheren Bcrtheilungcn dieser
Stiftungsinteressen beigebracht worden sind, beilie-
gen. Auch ist die Beibringung neuer Arnmths-
und Sittenzeugnisse, welche von den betreffenden
Herren Pfarrern ausgestellt und von dem löblichen
Stadtmagistrate bestätigt sein müssen, erforderlich.

Laibach am 24. Oktober 1877.

Fürstbiscllösliclles Orllinuriut.

(4583—2) Nr. 9096.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit

bekannt gemacht, daß die

Lokalerhebungen zum Zwecke der
Anlegung des neuen Grundbuches

für die Katastralgemeinden
Podcerku und Lepsejn

am 1 2 . N o v e m b e r 1 8 7 7

beginnen werden.
Jene Personen, welche an der Ermittlung der

Besihverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden aufgefordert, vom obigen Tage an in der
Gemeindekanzlei in Altenmarkt zu erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Laas am 3. Novem
ber 1877.

(4582—1) Nr. 9113.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird bekannt

gemacht, daß die anläßlich

der E r h e b u n g e n zum Zwecke der A n
l e g u n g der neuen G r u n d b ü c h e r der
K a t a f t r a l g e m e i n d e n P u d o b u n d O b e r -

f e e d o r f

verfaßten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, den Copien der Kata-
stralmappen und den Erhebungsprotolollen vom
6. November 1877 an durch 14 Tage Hiergerichts
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, als Einwendungen
gegen die Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben
werden sollten, dic Vornahme der weiteren Er-
hebungen auf den

2 1 . November 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, vorläufig in der Gemeinde-
kanzlei zu Altenmarkt angeordnet und den Interessen-
ten bekannt gegeben, daß die Uebertragung der nach
§ 118 des Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pri-
vatsorderungm in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete b.nnen

14 Tagen um die
K. k. Bezirksgericht Laaö am ̂ -

1877.
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A n z e i g e b l a t t .
(4399—3) Nr. 5237.

Zweite exec. Feilbietung
Ha zu dtr mil Eo,ct vom 2 l . Jul i .

1877, Z. 5237, auf heute angeordneten ,
ersten exec. Feilbietung der Realität des <
Andreas St i rn von Michelftetten »ud
Urb-Nr. 69 , Einl.-Nr. 1314 »ä Herr.
schuft Michelstelten, im Werthe von 990 ft., ,
lein Kaufluftiger erschienen ist, so wird am ,

12. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
zur zweiten Feilbletung geschritten. ^

K l . VezirlSgericht Krainburg am «
13. Oltober 1877. ,

(407U—3) Nr. «353.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte in AdelSberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der sleculionSsache der l. k.

Finanzprocuratur (uom. des h. Steue,-
Aeiars) gege:. Tho. as Z le von Do«n
Nr. 20 wegen 137 ft. 23 ,r. die mit dem!
Oeschnde oom 20. «prtt 1876. Z 3ö66.
auf den 18. August 1876 angeordnet ge.!
wesene Fe,lbielUl>g der R»a!llül Urb.«
Nr. 12 llä Prem aul den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 7 .
vormittags van 10 l»s 12 Uhr. m«t dem
vorigen Anhange reussumlcrt wo»l»en.

K. l. Bezi ts^kllcht A)elsberg am
6. s'.plrmbe' 1877.

(560—3) Nc. 237.

Uebertragung
executiver Fellbietung.
Vom l. t. VeznlSgcrlchle W.ppach

wird lund gemacht:
Es werde d»e in der Efecutionssache

des Herrn Dr . Julius o. Wurzbach in
Laibach gegen Franz Vratouj von Pud-
breg peto. 13 ft. 92 tr und 4? ft. 19»/, lr.
s. A. mit dem Vescheide vom 19 Nooem.
der 1876, g . 6425, auf den 16. Jänner,
16. Februar und l6. März 1877 an-
geordnete erec- Frilb,etung tier dem Franz
Vratouz gehörigen Hälfte der Realitäten!
»ä Herrschaft W ppach «ub torn. X I ,
p«^. 233 und 236, und zwar l»e erste
aus den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7
und die drille auf den

9. Jänner 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichtS mit dem vorigen UnHange Über-
trager'.

K.l.VezirlSgericht Wippach am 25sten
Jänner 1877.

(4105—3) Nr. 56.0.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Äe,lilsgerlchle Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Wippach (now. deS h. t. l. Nerars)
die exec. Versteigerung der dem Michael
Rovan in Bela Hs. - Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich auf 1630 ft. geschätzten Realität
aä Tril lel pkß. 89 bewilliget und hlezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1877
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 6 7 8 ,
iedrsmel vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandrealitüt bel der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schäßungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedmanisse, wornach
insbesondere jeder ^>c»tam our gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadmm zuhanden der
LicitallonslllMMlsfiVn zu erlegen hat, sowie
das SchähunßSprotoloil und der Grund»
buchseilract können in der dieSgrricht
lichen Registratur emaesehen werden

K. l . Vczirlsgerichl Wippach am 12tiN
September 1877.

(4601—1) Nr. 6809.

Edict
^ur Einberufung der Vcrlassenschaftsgläu.
,lger nach dem um 12. Ollober 1^77 m»t
testament verstorbenen G undblsitzer J o -

h a n n V a l l o n z in Hrast Nr. 13.
Von dem t. k. Vezirlsgerichte Tscher.

c»embl werden diejenigen, welche als Vläu-
biger an die Verlasfenschaft des am 12ten
Oktober 1877 mit Testament verstorbenen
Grundbesitzers Johann Vallonz in Hrust
Nr. 13 eme Forderung zu stellen huben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An«
meldung und Darlhuung ihrer Ansprüche

den 9. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Geruch schtifilich zu Über-
reichen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wcnn sie durch Vezahlung der
angemeldeten Forderungen e> schöpft würde,
kell. weiterer A «jpruch zujiünde als inso-
fern« ihnen e»n Pfa», brecht gedürt.

tt. t Vez<rl«ges>chl Tlchcrnembl.

' ^4096^3 ) Nr. 811«.

Dritte exec. Feilbietung
Vom t. l. ivcziilsgerlchlc ttüeleoerg

wird delan >l yem^chl. duß in der E^e-
cul onŝ ache deS l. t. SleuelamteS(uoW. t'es
hohen l. l. >"erms) ge^en Stefa,» Delcot
von Untellaschana weg n 68 fi. 63 lr. die
Ml, dem O»icheloe vom <i9. M><l 1876,
Z 4748. bewilligte und sohin sistierte
>r»lte Feilbletullg der Realität Ucb.»
Nr. 749 »H AdelSd.rg aus den

13 N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet norden ist.

5. l V^l'tsgerlcht Adelsberg am
3 l «uguft »877

(4094—3) Nr. 8291.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Bum t. l. Äezills>,elichle m eldels-

berg wird bekannt gemacht:
Es fei in der Eiecutionssache der H?«

meindevorstehang vo«?, Großmaierhof gegen
Gcorg SamsH von dort wegen 124 ft.
19 lr. die mit dem Gescheide vom I4len
April 1877, Z.3727, auf den 5.Septem.
ber 1877 anaeordltt gewcfene Feilbietung
der Realität «ub Urb.-Nr. 1 ' / , »ä Prem
auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vermittags vun 11 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen woreen.

K. l. Vezirlsgericht Adelsberg am
4. September 1877.

( 4 4 3 4 - 3 ) Nr. 23,471.

Dritte exec. Feilbietung.
Bom t. l. ilädt.-deleg. Hlzirl^eüchte

Laibach wild bekannt gemacht, daß in dcr
Neal>lecutiot,Ss»che der Fabrllsfirma Gi-
rardelll und Stern in Wlen (durw Dr . Sa-
jovic) gegen Josef gaoerl von Oberseniza
Nr. 5 pow. 419 si. 38 lr. o. 3. c. zu der
mit dem dieSgerichtlichen Bescheide vom
30. Juni 1877, Z. 13,641, angeordneten
dritten exec. Feilbietung der im Orund-
buche der Stadtgemeinde Obcrsenlza »ud
Einl.-Nr. 5 und 9 vorkommenden Reali-
täten am

17. November 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange geschritten werden wird.

K. l . ftädl.-deleg. VezirlSgerlcht Laibach
am 17. Oltober 1877.

(4093—3) Nr. 8329.

Executive Feilbietung.
Vom t. t. Vezirlsgerichle AoclSbe'g

wird bekannt gemacht:
ES sei in der Liecutionssache deS t. l.

Steu-ramteS sdelsberg luoru. des hohen
AerarS) gegen Ierni Siegn von Nußdo,f
die mit dem Gescheide v»m 8. Jul i 1876.
H. 6137, auf den 14. November 1876
anacordnet gew sene Feilbielung der R»a»
lität Urb.-Nr. 46 acl Nu dorf auf den

13. N o v e m b e r l 8 7 7 ,
oormillaga von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen A change angeoldnet worden.

^ K. t. Ve.,rls^richt Adelsberg am
' 5. September 1877.

(3225—3) Nr. 6612.

Executive Feilbietungen.
Zur Bornuhme dcr rftcutlu«.. Feil-

bietung der auf 1400 ft. g schützten Rea-
lität deS Johann 6elll,oj von Poilejne
8ub Urb..Nr. 46 aä «uchengilt St . He.
lenu zu P l tM wird die Tags^tzung auf den

2 3. N o v ' M d e r 1^77
mit dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realität bei oiestl dritten Tagsahung auch
unter dem Schützwerlhe wird hlntangege»
ben werden.

K. t. Vezirlsgericht Felstriz am 8len
Juli 1877.
(4176—3) Nr. 6162.

Executive Feilbietung.
Bom l. l. H<z!NS^r»chlc lttllslllg wlld

betannl grmacht:
Es sei über Ansuchen des Karl Nosan

von Hüteniz b»e excc. Berilcigerung deü
o«r Agnes Hiwlgmann voll Masern gc«
hbrlgel», gtllchllich auf 1075 ft. ueschlltzlen
Reullial Ulv.-Nr. 2069 aä Hnrs«asl Gott-
schre dcwilllgtt und hiezu drei FcllblttungS-
Ta^satzungen, und zwar d»e eiste auf den

17. N o v e m b e r ,
l»e zweite auf den

15. Dezember 1 8 7 7
und die drtxe auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal voimlllags von 10 tnS 12 Uhr,
Ml AmtSlolale m»l dem ttnhange an-
geordnet worden, daß dnje Ncul'lüt bei der
eisten und zweiten Feilblctung »ur um oder
über dem Schätzwellh, bei der dritten aber
uuch unter demselben hlnlangcgcben wer-
den wird.

D«e LlcitalionSbedingnisse, daS Schä-
tzungSplotololi und der Gruudbuchsexlruct
können hicrgerlchls eln^ejehen werden.

K. l. Oezlrlsgrrlcht Rcifniz am I9ten
August 1877.

(4144—3) Nr. 3841.

Erinnerung
an Maria Pes s tak scn., Matthäus
P e s , i a l . Maria P e s s i a l jun., I o -
hann K e m p e r l e , Dr . A h a z h i z h ,
Gertraud V o h i n z , Lulas P e s s l a l

und ihre »llfülligcn Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. GezirlSgerichle Nad-

mannsdorf wird der Maria Pessiat sen.,
dem Matthäus Pefstal, der Maria Pes.
stak jun., Johann Kemperle. Dc.Ahazhizh,
Gertraud Gohinz, LutaS Pejsial und ,h>en
alifälllgen Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bel diesem
Gerichte Franz PoSnil von Kropp »ub
pr»W. 19 September 1877, Z 3841, die
Klage pcto. Verjährung und Loschung«,
gestattung ihrer auf der Realität 8ud Post»
N^. 344 aä Herrschaft RadmannSdorf
haftenden Satzforderunijen überreicht, wo-
rüber die Tai,satzung zuc mündlichen V:r«
Handlung dieser Rechtssache auf den

20. November 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichtS angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« den t. t. Elblanoen abwe,end
sine, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den AnbreaS
Supan von Vormarll als Kurator »ä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Z l i l selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bcstellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
oie zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schnttc einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen es übrigen« freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus em-r Ver-
absäumung entstehenden golgcn selbst bcizu^
messen haben werden.

K. l. Vezirtsgericht RadmalMSdvlf
am 24. September 1877.

(3641 -3 ) M.W3.

Uebertragung
dritter exec, ^e l lv le»

Vom l , t. Bezltlsgerlchte Oroßl°,«!
wird hlemlt bekannt gemacht: , M

<öS fei über Ansuchen des U " " ^
Ioanc von Slermez die um dew ,
scheide vom 11. Jul i 1877, Z. 5 9 ? ^
den 25. August l. I . auge^o""«
Feilblelung oer Realttüt des 3 ° ^ " " ^
von Maluvas, »ä Grundbuch Z°"7 ^i
»ud Reclf.-Nc. 44, wm. 1, lo!. ̂ »o,

den 15 . November 1877,

vormittag« 10 Uhr. mit dcm vorig«"

hange üoenraglN wölben. , ,„
K. t. Bezlllsgcricht OroßlaM

10 August 1877, ^
^(4108^3) Nr.b4b0'

Executive
Realitäten-VersteigelllH

Vom t. t. VezlllögellHll ^ ' ^
wird bekannt gemacht: ^, ^

ES sei über Ansuchen der ^ «
Zapusct von Graz uno Martin S ^
Zagoije (durch Herrn Dr . ^ 9 " " .,<
dle exec. Verstelgtlung der dem V' ^
Kubul von Planina gehörigen, " ^ ^ '
auf 200 ft. geschützten Realiiäl lw V ,
jchafl W'ppach w m . I I , pa6.«4, de"'
uno hlezu dlt l ijclllilelun>jS'Tuglav
und zwnr die erste uns den

20. N o v e m b e r ,
dle zweite ous den ^

2 1 . D e z e m b e r 187?
und die drille auf den

19. I ü n n e r l « ? ^ '
jedesmal vormittags von 9 bis 1 ^
hlergerlchts mtt dcm Äl>hange ange ^
worden, daß die Pfandiculitüt c> ^
ersten und zweiten Feilbielung l>ur uu> ^
üder dem Schützun^swerlh, bei der ^
aber auch unter demjelben hil'talig"
werden wird. .^oil

Die «icilationSbedingnisse, ^ ^
insbesonoere jeder Uicilanl vor »tm ^
Anbote ein lOperz. Vadium zuh«"' st-
Llcilationslommi^sion zu erlegen ^^< l
wie das SchühungSprolololl "" ^
Grundbuchsextracl tünncn in der ^^,
gerichtllchcn Registratur eingesehen ^ K

Für die unbekannt wo bt"' ^
Erben deS Jakob Kobnl wurde zu . ^
rung ihrer Rechte Herr Flanz ö"i ^
Planina als Kurator ad ^ " w ZF

K. l. Vezirlsgericht W 'PP^ "
September 1877. ^ ^ _ ^ ^ - - < 5
(4358-3 ) ^ r .3 l '

Executive .
Nealitäten-VersteigelVi

Vl)ll> l. l. Oczlrlsgclichl'
wild bclannt gemacht: goh^

Es sei über Ansuchen des ^ e
Hibert von Obetslop.z die e r ^ i o
gerung der dem Georg Ma " ^ B
WerchouslawaS gehörigen, s " ' " h.<^
824 fl. geschätzten Realität «"v ^ >
520 und 521 »ä Herrschaft ^ ^ 5 ' «
wMiget und hiezu drei 3 ' " ^ " " ^ ee"
satzungen, und zwar die erste

19. N o v e m b e r ,
die zweite auf den .^7?

19. Dezember 1»<
und die dritte auf ben . ^ 7 « , ,.,,

19. J ä n n e r ^ ^ M
jedesmal vormittags von " " zli,!,^
in der Amlslanzlel " " . °M<,l,dl^c
angeordnet worden, daß °'^ ^hielu^ ĉ
bei der ersten und Me««" «5 hel ,.
um oder über dem S c h a t z H ^ ^
dritten aber auch unter demi ^
gelben werden wird. „ to».^

Die «icitatio.'SbebMgn'^^^F^

insbesondere jeder Acilanl " 1,0c" .e
«nbole ein 10pcrz. Bad.uM i ^ ^< ^
^.cilalwnstuw'N'ision zu erlc^ ^^ M ^
das Sch^^lN^Plolliloll ul> ^,^c
buchs.pract lüm'cn '" ,, , . c r < ^ "
l.ch «, R.g'inutur e'^esctie' ,̂,,

K.t.B"zirts,erichlLa.'d,U"

August 1877. ^ M
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Kundmachung.
h Montan den l .2. d. M . vormittags um 9 Uhr
^ ^ " U . großen Pappelbaume am Krakauerdamme,
^ « , Hiegclstraße in Tirnau und an der Straße nach
Mowa-Ieuscha verkauft. ^

t̂aglstrat Laidach anl 7. November 1877. ^2)

«i> — — — — . —
3 ̂  ^ ^ Vordruckerei.

z Maria Drenik >D
« ^'llt höflichst Nü. dcch sie eine (4623) 12-1 «-

.3 ,i>n..^" ..^"l und sscschuiaclvolleil Mobellen eingerichtet hat, und recom- - '
.̂ nandim s,ch z„ Zehrten Austrägen. ^ ,

-^ Meichzrltlg cmpfichlt sie zu den bil l igste« Preisen da» reiche ' I '
Z au n,.. ^"ller seiner Gtickereien und Stickmnster, ?
O i»^.. '"lngrn und Echlltüciungei, t>on Wolle, alle «li<«i Cchafwsllaarne

^ l l ^ ' ""^ Tclden in Spulcn und Strähnen, ^älel- und TtrillbaumwoUe Z
^ ^ ' ^ " e r l a l e in Seide, (Ihrnillcn. Gold nnd Pcrllii. Minual'dise. Point- "
Z Nrii! ? ' ' bälcl-, Ttrlck- und?letznadeln feinster Qnalilül a.io Stahl, ^

, ' "lid Holz, Tchnine, knöpfe, (5l'lcnpnll'» n. dgl, mehr- dann Veder- 5.
d: „?>?."' ^ ' ^ und <»»lauterie-Ge«lnttiinl»e. «ippsachen nnd Vijouterlen 3
5 m«,.^' . lust" in großer Auswahl und sehr prriswürdi«, nebst schreib- ^
^ besorn?^''"^^^""^" " " ^ auswilrtige Veftellungen werden prompt H

^ , Verkaufslokale: H
Z l ^ " b a c h . Oongreßplatz A r . 32. nächst der Klosterflauen-Mche. 5

^ ^ ^ ^ ^ Schreibnmteriale.
sd .̂̂  " ^ Nr. 5360.

M . Nealitätenverlaus.
^ e r n e m h ? ^ " b u c h e der Slaotgill
""lommtn^ ^ ^ " " - ' N r . 272 und 426
> lvük?e ' ° " ^ " i a Koleöa aus Lola

°uf 50 ft. m.d
suchen des z ? . " ' N" l i tü t tvird über An
!!' Embrm," n ? ; ^ ^ l °on Neufriesach,
^h" le vom?i «" »orderung aus dem
» ^ l ft. und 1 ^ " ^ ^ , Z.6092,
^ am l l 'bö lr. 0.W. sammt

l 6 . November und
l"ll«detai, . " ^ ' k m d e r ^ ^ 7

u°er dem Schätzung«werlh und am
llllch ^<i J ä n n e r 1 8 7 8
^ l t ! ^ demselben in der Gericht«,
lln h ' ^ ^ u i ° l um 10 Uhr vormittags.
i!0pts. ^"t'ftbietenden aegen E^lag des

^ ' "adtums feilgedolen werden.
^ - ^ . Bezirksgericht Tschernembl am

H «r . »153,

Uebertragung
Mt iver Feilbietung.

^ b h,. ^ l'vczitlsgerlchte in ttoelSberg
. tz, " " gemacht:
vt!iiy»'" ' " der Ezcecutionssache des Josef
> ^ . " n Neudirnbach aegen Josef Gobcl
ftelbe b « ^ ^ " ^^ si. die mit dem Ve-
!tl 4°°»" 19. Ma i ,877, Z 4797, auf

^ 3tilki.. btr l. I . angeordnet aewe-
" l .4 i .7"ung der Nealilüt »ub Urb..
, 2? Maunach auf den
°llnltt«,- N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
°U„tll°? von w bis 12 Uhr, mit dem

5 5-l m ^ " " ilberlraaen.
^ " ' b ^ i ' r t s f t t t i c h t »oelsberg am Iten

A Nr. 4277.

bw. chmnierung
^ ? t flec. Feilbietung.
, U>t',eV:""^^^""
« l > < ^" ' "«en der l. l . Finanz.
" ^ ^ « r M (uom.des h . l . l .
»lw^ttllb. ^° " i t dem Bescheide vom

d° > " a , l°hw ftstlerle dritte efec.
iln ^ l v i i c k . , l ."" ^ " ^ " " Derentin
^ > V " H ^ ^ r . 4 0 â tlrigen,
"<htHb-^i^ b""chaft Adelsberg
^s!Ä."Uf 127?« ""kommenden, ge.
« > t und l l ' Mühten Nealilat

" " "gs .^ / " beren Bornahme die
bo^l. 22. ^"»s°hung auf den

^ it l"""°rdntt ursprünglichen Be.

^ ' ^ ^ H ^ ^ r i c h t Smosetsch am

,,354l—3) Nr. 7406.

Dritte erec. Feilbietung.
Zur Vornahme der drillen executiven

Fellbietung der auf 2130 fi. geschützten
Realität des Ioscf Marinkit von Zagorje
Nr. 45, sub U ib -Nr . 23 aä Herrschaft
Prem, wird die Ta^sahung auf den

20. November 1 8 7 7
mit dem Vedeulen angeordnet, daß die
Realität bei diefer drillen Tagsktzuny auch
unter dem Schatzmlgswerlht wird hintan»
gegeben werden.

K. l. Vczillsgerichl Feisttlz am 27sten
guli 1877.

(4106—3) Nr. 5507.

Reassulnierung
dritter exec. Feilbictung.
iüom l. l. Bezlllsgerlchtt Wlppach

wird tund gemacht:
Es werde in der Executionssache den

Josef Vo j i i von Podraga Nr. 78 geges
Anton und Franzisla Vauier von dort
pow. 200 fi. f. U. die mit Bescheid vom
15. Dezember 1870, Z. 5656, angeord.
»rle und mit dem Bescheide vom Iten
»pril 1871, Z. 1539, bis auf weiteres
slstlerte dritte exec. Feilbielung der auf
8«8 ft. bewertheten Realität ää Slap
pHZ. 62 im ReafsumierungSwege auf den

17. November 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls mit
dem Anhange angeordnet, daß dieselbe
hilbei auch nöthigenfalls unter dem Schatz»
werthe an den Melstbieter hlntanverlauft
werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 7ten
September 1877.

(4304_3) Nr. 6889.

Edict.
«om l . t. Bezirksgerichte Littal wird

belangt gemacht, daß Ursula lloniar von
Michelz: Nr. 12 am 12. April 1871 ge<
ftorben ist und daß die Erben derselben
diesem Gerichte unbekannt sind.

Die unbekannten Erben derselben wer-
den daher mit der Warnung vorgeladen,
daß sie sich

bl« 15. N o v e m b e r 1 8 7 8
zu melden und ihre Erbserllärung anzu-
bringen haben, widrigen« die Verlass-n-
fchaft mit jenen, welche sich erbSerllärt
und ihren ElbSr.chtstllel ausgewiesen ha«
ben, verhandelt und ihnen nach Maßgabe
ihrer Ansprüche eingeantwortet. der nicht
clngeantwortete Theil und eventuell die
ganze Verlassenschasl aber vom Staate als
erblos eingezogen werden würde.

Gleichzeitig wird bekannt gegeben, daß
Herr LulaS Soelee von iiittai als Kurator
des obigen Nachlasses aufgestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Lillal am 6slen
September 1877.

(4393—3) Nr. 3912.

Erecutive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seifen«

berg wird hlemlt bekannt gemacht:
E« fei über das Ansuchen des Herrn

Iofef Kußmann von Seisenberg gegen
Johann Meroar von Kleict wegen auS
dem Vergleiche vom 19. Februar 1877,
Z. 597, fchuldigen 38 ft. 0. W. e. «. c.
tu die efcc. öffentliche Versteigerung der dem
lehtern gehörigen, im Orundbuche des
Outes Sttug uud Rclf.-Nr.33 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 861 ft. ö. W , ge-
willigel und zur Vornahme derselben die
drei FeilblelungS-Tagsatzungen auf den

14. N o v e m b e r ,
17. Dezember 1 8 7 7 und
18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichte mit dem Anhange bestimmt worden,
baß die feilzubietende Realilül nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schü-
tzungswerthe an den Meistbietenden Hinlan-
gegeben werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund»
buchseftralt und die l.'icilatiousbedingnlsje
liinnen bei diesem Gerichte in oen gewohn-
llchen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
7. Oktober 18?^

(4391—3) Nr. 3842.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l . Bezirlsgtlichic Se»lm-

berg wiid hlemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Andreas

Kilel von Winll (durch Dr. Wcnloilter)
gegen Michael Slufza von Wisaiz wegen
aus dem Vergleiche vom 4.Oltober 1861,
Z. 2465, schuldigen 56 fi. 41 kr. 0. W.
o. ». e. in die exec, öffentliche Versteigerung
der dem llhtern gehörigen, im Grundbuche
der Herrfchaft Selfenberg AuSzugS.Nr.35
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schähungswerche von 970ft. d.W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbictungs-Tagsahungen aus den

14. N o v e m b e r ,
17. Dezember 1 8 7 7 und
18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhang, bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hintan»
gegeben werbe.

Das Schähungsprotololl, der Grund-
buchsertralt und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Selsenberg am
3. Oktober 1877.

(4390—3) Nr. 3660.

Executive Feilbietnng.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Selsen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Sidar

von Kleinlaschiz (als ü-ssionür deS Jakob
AdamiivonPonilve Nr.25) gegen Johanns
Pajl von Fuschine wegen aus dem gericht-
lichen Vergleiche vom 23. Jänner 1874
und der Cession vom 5. Juni 1877 schul-
digen 16 fi. V.W. o. 8. o. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem lehtern
gehörigen, im Grundbuche der Henschaft
ZobclSberg im Besihstandsblatle Nr. 511
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen SchähungSwcrthe von 245 ft. ö.W.
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei FeilbietungS-Tagsatzungen auf den

14. N o v e m b e r ,
17. Dezember 1877 und
18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichis mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schlitzuligswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schähungspiotololl, der Grund«
buchsexlract und die LicitationSbedingnifse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Aml«stun»>en eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seilenbern am
KM 15. Veplemd« 1677.

(4392-3 ) 3ir. 3870.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezillsgetichte Seisen-

berg wirb hiemit bekannt gemacht:
Es fe! über das Ansuchen des «lnton

Vlatnik von Deutschdvlf Nr.5 gegen Anton
Nichtlgall von Freihau Nr. 7 wegen aus
dem Urlheile vom 23. Februar 1877, Zahl
657, schuldigen 204 fi. 0. W. o. 8. c. in
die exec, öffentliche Versteigerunh der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche lxr
Herrschaft Ainöot nud Rctf.'Nr. 137 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schähungswerthe von 2030 fi. 0. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei FeilbietungS-Tagsahungen auf dm

14. November ,
17. Dezember 1877 und
18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität bei
der letzten Feilbieluna auch unter den«
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hinlangegebcn werde.

DaS Schähungsprotololl, der Grund-
buchSexlracl und die LicitaltonSbedingnifse
limnen bei dicfem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Seisenberg am
3. Oktober 1877.

(4177—3) Nr. 6830.

Grecutive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte in Reisuiz

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Johann

Pogorelc von Soderschiz die exec, Verslei-
gerung der dem Johann Rus von Travnil
HS.-Nr.15 gehörigln, gerichtlich auf 70 fl.
geschützten Besitz» und Genußrechle auf die
vom Mathias Mi lo l i i H».-Nr. 70 und
Johann Debelal Hs.»Nr. 8 von Travuil
erkauften Parzellen Nr. 1943 und 1354 4
„Gerdi laz" und „ M a l i uSneoec", »ä
Grundbuch der Herrschaft Reifniz uud Urb.«
Nr. 1354, bewilliget und hkzu drei Feil-
bietuna>Tagsatzungtn, und zwar die erste
auf den

17. N o v e m b e r ,
die zweite auf ben

15. D e z e m b e r 1 8 7 7
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
im Amlslolale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß diese Besitz- und Grund«
rechte bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

K. l . Bezirksgericht Reifnlz am 26ften
August 1877.

( 4 3 0 5 - 3 ) Nr^7123^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^iltal anrd
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Fmanz-
procuratur (uow. des h. l. l. Aerals) die
exec. Versteigerung der dem Anton Pregel
von Uftje Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf
2044 fl. geschützten Realität reassumiert
und hlezu drei FeilbielungS-Tagsutzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1877
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichlslanzlri mit dem
Anhange angeordnet worden, oaß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerts bei der dritten aber auch unter
demselben hintangeyeben werben wird-

Die Acitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicitatlonslommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Orund-
buchseltra?! können
lichen Registratur c w « ^ « r " ^ ^

K. l. Vezirlsaericht «ma, «««
Oktober 1677.
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3 ^zue neuen Welt." 8
X Heute: Nisotto. X

l l i n nen einaericktetes

!MM«.»ckm
in der Nähe einer Gewerkschaft ist unter billi»
gen Bedingungen sogleich zu vermiethen oder
auf Rechnung zu übergeben. (4619) 3—1

Nähere Auskunft «theilt die Expedition
dieses Vlattes.

für Damen werben billigst repariert: V « ^ » -
«U«»s » e . 12 (neu), im I. Stock.

Mom-Mlkaus
aus freier Hand: >2>es«n««>,»»»«« H,

I. Stock. ^4599) 2 - 1

Pariser
Olusplwtograpkuen-

Kunstausstellung.

U«m 8. bi> 10. Uobember i»t »««gestellt:

(4239) 10 Zu sehen

im Hause der Handels-Kehranstalt
am Kaiser Joscssplah Nr. 12.

Geöffnet von 10 Uhr vormittags bi« 8 Uhr
abends, Entrse 20 kr.

2 ^ ° Eine Partie Glasbilder ist zu ver«
kaufen, auch einzeln.

Hch-Niedcrlllgc,
Vrühl, Haus Fiakowsky Nr. 27 (vor-

mals Koschier).

Trockenes Brennholz,
weiters Vuchen»undFichtcnholz in ganzen Schei,
tern, auch gesägt und gcjpalten. auf Verlangen

in« haue gestellt,

Mercantile, Ouu^, Tiscüler^
unä Wugnerllolz

i n nllen Dimensionen, als: Fichten». Tannen-,
Lärchen«, Eichen», Nutz«, Kirschen.. Virnen-, Liu»
dcnbretter lc,; behauene und unbehauene Eichen
stamme, Fichten« und Tannen»Sperrbäume. Mo»
la l l und Dachlatten, Schwartlinge und Scart°
bretter bei (4189) 9

ohne die V»r«!»nnnU störende Medicament«,
ohn« I'«,I^«ll^»llwl»«lt»Q und I»e us»»»>
rnn» htilt nach einer in nnzähligen Fällen best»
bechlhrttn, <»»» n«n»» »«»l»«»<l«

sowol e^ l»« l i entstandene al» auch noch so sehr
v«r«^t«t«, n»tnr«l«u»ck»»», ^r t lnel l lu l , und

Dr. Hzrt2.5nn,
Vlilglieb der m«d. Facultät,

Orb.»Nnstalt nichl mehr Hal,»burgtrg»ss«, sondern
Wien. Etadt, Tellergasse « r . 11.
«uch Hau!a««lchläg«, E-ls!cturer>. l7Ino» .'.

^ r » » « n . Vltlchfucht, Unsrnchtbarleit, Pollutionen,

tbenso, «l»Zi» «n »ol»««1«l«n odt, <u bieonc,,

»»«tf l ich di «selbe Nel )and lung. Ltrengst^
Vi«c,elion verbillgt, und »«den Mev icamen l?
aus Vnlangen sofort «ing«s«,d«t. l?) 83

MalMiiparate
(4003) 6 - S von ^ H » a >
l. l. Hofiiefelant von allen Souveränen Europa's

und seiner Heiligkeit dem Papst, sowie

Malzbonbons
in Pncketen zu 10 kr., verkauft

Gi «OSO»,
Upotheler, Wienerstraße, Laibach.

Kranlheiteu
ln<bes«nber«

l»«l lnt l<>„» „ , l l n l n^Nl,^» ,»«u«,« loh,»
schlivfc Einsvriy»!!>i>, »l»»^«»»^»« l » ^ « v « l , „ ,
>«,,»l>ilitl,<!l,« <>»««<:»!« tt^«, Rl»n l»» ! , .
««^»»lii^«, w'»!! noch <o ver>U!s>, s«r„er «»,«,»,
»vo«»««l> O l « » , , l0l«ns»ru«tlon« ' «r«lmpf»,j
finde» ohne Bel!,f«st>jr»!ll, a»f die wüsteste Welle
bulch Anwendung Iiom^ovalhiichei Mit!«! erstann»!
lich ^«»^v»,« u»d 5««ll«nl<> l l « l l u » « r !

Ti^ Innlsaqiüissen vieler tausend nlilcllich W«.
heilter sprechen deilllich f i l l dieie segeniireiche 2>lr°
methode.

Behandlung »uch biiefllch. Medicamente werden
aus Verlangen «herschickt.

Daselbst ist ,u beziehen da« berühmie slir Jeder,
mann llnenlbehrliche Büchlein , , l» l« ^«l»»»l.
>»lls«»", e« Dielet Velehrima. Über < ê,chlecht«uei-
liälluisse, I>ine,,bsünden. Imlxilen', :c,, eiuhält ein
sichere« SchuhmiUel geaen ?lnsls.l i!üi :c. Preis !l sl.i

Flüssige

lcei-Kii,
als Waschmittel «ur Errielung einer reinen,
weichen, zarten und weissen Haut unver-

gleichlich. In Flacons ä 40 kr.

Räucherpanier und Räucher-
blumen,

um verunreinigte Zimmerluft mit dem an-
genehmsten und edelsten Parfüm zu verdrän-

gen. In Packeten zu 10 und 20 kr.

Nur bei

in. I>i«4-4»li.
Chemiker und Apotheker, WUaerftrtwe,

Laib ich. (687) 20-10

8 Philhannomsche Gesellschaft in Laibach, z
^ F Pie P. T, Mitglieder werden zll dor H

^ am 25. November 1877 H
3 um 10 Uhr vormittags in den Vesellschaftelokalitäten. stürstenbol. I l Stock, stall' «
^ findenden G

^ höflichst eingeladen, H
ff^ Tagesordnung : (461?) 8 - 1 5
?H Wahl des neunten Directionsmitglieots. »

33 Laib ach am «. November 1877. 3

»ö Die Direction. z

' J. Pserhofer.
zputliollvl- in ^lion, 8t2ät, 5lNyb!-8t>-2889 l5. „IUM yollj N6iL^l82pfol, ' >
empfiehlt dcn geehrten t!«sern nachstehend vnzeichxcte, tu,chweg« nach langjährigen <ils>chrung<n al« D

vorzüglich wirlsam ancrlannte Phaimazcutlsche Speclaliläte» und bewährte Hausmiticl. >
» » . Bei Bestellul'gen wirb um genaue Angabe bcr Ädrelse unb Poststation ersucht — Auß>.l bcn unlen >
genaunien sind noch vleie andere Svecialiläten stets am Lager, und werden aüe llustlägc a»s clw,, nicht >
vorhandene Präparat« aus« schnellste und billigste besorgt, süw>< Austünsle auf« bereitwilligste uu< >
entgeltlich e<thc>ll — 3>>,llenbungen nach den P>uvinz<n aê e» Hra»c0'Oeldsendung odcl vlachnahme. >

Bei auswärtigen Aufträgen wird sür Packung im Dulchschi'.ille >u lr, per tztilck vcrechnel z del g»ö> >
ßeren Sendungen Packung ,u Eeldlltosteu. - Wieberv«,läuser erhalten Provision, >

^ku^tikon (Ohrenesjenz)̂ :.. Kropsbalsam, N V ' . f f l ' ^ ! . «
l si. ö, W. Diese <is>e,,z .rhalt da« ^yr ,lc!^ warm ^ , . . , s ^ ^ , ^ lVs.'pr.v,. von P y r T V ^ v o ^ >
und feucht und schützt e« vor Erlalluug u»d deren z v N U - ^ r < 5 M e , .iwi.chc« Mittel «tgen M-rci. >
Folgen. dtw,rll eme rcg îmäßlge «dsonderung de« „,gl^:<„ ^ r Haut. Utr 1. e, U. 4 je . ^>ac«» l fl. >
Ohreoschmal̂ «. deren Mangel «,n« Hauptu^ache s° , ^ ^ ̂  . ' " , ' 7 . , . ^ >
vieler Qhr.nleiden bildet. Hühneraugeu-Pflajterchen, ^ " ^ ' >
Alpenkräuter-Effenz ^ ^ « 7 ^ ̂ ^ n ^ ^ e r . InSch.ch.ein zl.Sru^os^. >
Lunche», von de» ersten mecî nüchcn Autoritäten —— 7 " , ^ ^ >^, . >
3^V«?!!.l?.,^."V»fÄ«""»'N' «etens-Essenz <pi»ger Tropfen, !
»'»^^AA^V'""^ '̂.'̂  ichu.°»l,che Tl»Pf°,.), »̂ » ° ' " ^ V
P,° Î>.̂  u„° >uu '< ,̂>^v V ^ - " ̂ „ , » ^ 7 ^ Äcrdauung. U»lclIe!b«be!«hw«ldlN aller Ärt eii>. »«l. >

Anicrikanische Glchtsalbe,'K°w7r- "«1,««.^,««^^, . F<ac°n <«^^ >
^^e^ch '?n^ .?^ i ^^ !^«3 ^erthran (Dorsch-), eZHn^,
Gliederreiüen. ̂ «chia«. Migräne, ncvvösem Zaynwey. ^" " I ' la t . ! Fische l̂  st. >

.opswch^^»^n,c,, ft. « . l r ^ _ _ ^ Moospftanzen-Zelteln^^Z?ei' l
A N a l U c r l t t » A ) i U N 0 W a N e r , t'cht,v°nI' dulg. ausgezeichnete« Hllssmittel gegen Husten, >
G. P opp. allgemein belan.lt al« da« beste Zahn- H"'.«teit, K^arrh ,c. ^Scha^el »^lr^ >
üonseivieningl'Kittel, > Flacon l st.^.1^ !V«»»»»'«»wl!i»» vom »polheler Herbabny , >
c« ^l von Dr N^in incr «haus»n ^ ' ^ " l , » ^ ^ » » » au» Mpenlräutcrn bereitete« «
A U l l t N e N c N 3 l >I,I Slärlunn und Erhalluna Pftanzenexrracl gegen gichlische. rheumatische, de- >

der Zhlras" 2 ^ H ^7e" ß ^ N ^ r . °°" ""' ' ^"°" ' " , . «
Uen'edictinerpstaster A . N ! ^ : pä te"pe^ t t ts^^ le?^ ,^^ l
^n^^^g. r, . , ' ^ der vo^chs icn^n^a^ >
A l u t r e t n l a u n a s i l i l l e n «̂ "« -pier, lailhc, «rust, und Vungeuleiden, «cblloplbclchwer. >
< ? l u t l r u l l g u n g » ^ l u r n hoser, vorm. „en allgemein ancrlann». > Schachtel 5.., lr >
Un,versalplllen gcnaiilll, uciblenen lcl̂ teren Namen ^ , . ^ , ^ ? , .^ ^,. l >

L»',z3'^!7,!»^r':,^W/'N!°,'^ P«w« gegen Fnß chwoch V « !
dercn Mebicamente vergeben« angewendet wurden, « " ^ . e r p r o b t . i m s ^ >
ist durch kiese Pillen unzählige male und nach lurzer <T5tz»p«s<»5,«stz,«»v "'"'D','-^öl>6> ein allgemein V
Zeit volle Genesung «rsolqt. l Echachtcl mit >5 Pille» > » ^ r ^ ^ U » , V ^ » , ^is unr/iiglich bclainilc« Hau«. >
«l lr,, l Nolle mit « Schachteln 1 ll 5 lr,, per mittet geacn Hämorrhoiballeibc», Magenftlnc, Sob> >
Post 1 fl. M fr. (Weniger al» cine Nolle wird nlchl brenncu, «pp^titlosigfeit, Verstoftsung,c, I Schachtel >
versendet.) > fi. !<« lr , >/, Schachtel »4 lr. >

W>- Eine Unzahl Schreiben sind eingelaufen, in < » » ^ « « I I ^ ^ ' ^ l i i ^ T ^ . ^ . ^ „on 3 « " l l l ^ »
denen sich tie «onsumcnten dieser Pillen sslr ihrt wie- ^ a N N 0 c h l N l N - P 0 M a d e h« , , ' ^ ','il >
der erlangte Genesung nach ten verschiedenartigsten einer langsn ««'he von Jahren al« da« best« ».»tcr >
nnb schweiften Kranlheitcn beda'.l«,. Jeder, d« „Nen Hanlwuch«mitteln von «crzte» und i/aien an. >
nur e.iimal einen «ersuch damit gemacht h«t. ««- ««lannt. l «legant auencstattete große Dos« x sl, >
pfieyll dlcse» Mittel weiter. « < " . ? "^ «v» '. '. " <> , " «^n> !

< »(littü «r«»Nlt l^<^^Z^ Unwersal-Nemlgungs alz^^,^ >
^ ! / . « , ,» ,»»»5 ,7 , , .« gc„de«üblen <ti» vorzügliche« Hau«mi,lei Men alle stolgen ge> >
Veruche« au« dem «lunde nach dem «auchen « storler Verdauung, al«: Kopfweh. CchwiuH Via. >
î Büch^e 5<» lr ^ genlrampl, Vodbrenuen, Hsmorvhoidalleibtn. Ber. >
l5kin«»sis4,«» ^ n i l p t t p s s i f ^ b „ «oll. stop' »^^.P«"« l n. >
^ l l m r ^ l i l y e ^ v l l e i l ^ r l s e , l°mmcus,e n« ,> , - v^< ^M^^.r7o^«rVs eslüdel »
was in Leisen geboten werden lann. nach d«ren Ve- N N l v e r i l l l ' ^ s l a j t e r bei H!c°. unb Etich' »
braxche die H.üit sich >̂ ie feiner Sammt anfübll u'<l> wunden, !>«eartigen Geschwüren aller «>t aucl, >
einen sehr aügenehmen Gc,uch beHall Sie ist sehr allen, pc.iodisch aufbrechenden Geschwüren a'n den >
a>i«sti c!>>g und vertrocknet nicht. > Stück ?o lr Fühen, hartnäckigen Driiscugeschwüren, bei den D
^ i „ f «»^^« l t z , l » ^ ein allg«»!«,» betannle«, vor» schmerzhaften sturunleln, beim ssiügcrw.ni». wun >
^ s l N l r r ^ U l v r r , züglich«« Hausmittel gegen den und entzündeten «rüsten, elfrorencn Oliederu. >
»atarrh. Heisertei», Krompshufttn ,c l Gchachlel GlchtftuNell und ahnlichen Leiben vielfach bewährt. >

^ r ^ l v l l ^ a m Iah«n anerlann«al« da« s.cherfte dV« beste Mit.cl,«m Sellsiplombit en hohler ^ähne >
Viitlel gegen sslostleiden aller Ärt, wie auch gcgen l>«r«hmt, ! iiim l sl «0 lr y°°lcrHaync »
sehr v«la!tete Wnnben ,c. 1 Tiegel 40 lr. ^ ' , , ^^°^ . . " . : D

>l l lünvulver '^" ! n°lsch"'t dc» Plo'essol >
^ l e i s ^ p p i r a s t "<"" ̂ >" L<«bIg»Vorschv,ft ^ ^ ^ " " H«!b«r. l Schachtel «, lr. >

! ? m N ^ Q7i«̂ alN̂ n ^""° ' ' "^""°u.^.«^«n'«u. .^ >

Druck und «er l .g v«n Jg. v. » le ln»ay l H Fed. « - « b t r y .

Eine «og^
ist für bieilovenischen ' H ^ l H ^ !
zu vermielhen, - Näheres mHltMMw ,
bergö Vlichhandluug. ( ^ 9 ^ .

^MschilM,
Ein tiichtiger und erfahrener M ^

guter Schlosser, mit KupfcrschmicdarM
M s vertraut, sucht cine Stellung. , H<.

Auskunft über denselben erth« «" «„i
sälligkcit die Maschinenfabrik und A!"« ' '
von ,1. l ö r o « » zll ^ . u6 r l t i bei « " g ^

Herren-Wäscht,
eigenes Erzeugnis, ^

solidffie «ibcit, bester Stoff und z" " "
billigem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Ha.lptplülj Rr. 1?. .,

Nnch wird Wäsche genau '"ck'-l«°>
Wunsch ansiefertiqel und nur bfstp"!!" , ^
den Urralisolat ' < " ^

^ ^ Dle betten nnd billigsten ,

,̂  Herren-, Knalml-»«"
>! Killderkleider

»̂  S t M . . Zagd- u. Pe'll'
pelze ,,„..

l sind in reichster A u s w a h l z" h'""

/ KW»
I Mefautengassc 11.
l Nciseftclzc, niit echt 2icl)cill>il>a.cr
l grfüttrr t und mi t Schoppen g>' ^
l bramt, zu - ?'
> Iagdpelze mit weißem Lamm» ^
> fcN zn ll.,0
s Menczitoffs aus Wiuterstoff zu > l̂  ?
> Mcucziwffs au« Kl irntner Üo- . ^
s den zu > l ' ^ 8
> Wluterröcte zu > ' ' ̂  ̂
> Schlaflölle zu . . . , - >
> Iagdröcke aus Kärntner Loden ^
I ^U 3 l!
l Wittlcrhofcn zu . . . . - ' '

l Das Vlencste nnd Elcgal'tc^
l , (481 y 10-9 in

Damen ̂ Gunfeet'B
! Auswärtisse Aus!lasse werden p l ^ ,
l aegell Nachnahme cffcctllicrl und o» ^ ,
l Lonvcnicrendc ohne Anstand u»>^ " ^

Laibacher

Wanikalendt
pro 18?«

Buchhandlung. „,
El,ssa„te «usstattuna. PrelS ̂  ̂ H

Stück, aufgespannt; Versenduns « ^ ^
l mit Postnachnahme ^ - - ^ ^

(4839—1) ' ^

E d i c t „a
^ur Elnberufm'9 der VerlossensA? l
Niger nach dem am 15. Ma z K
Testament velsto,bencn Mal») ^ U
r i n « . GlUlib lsiye, s oon s ^ l " ' , ^ Ü̂

Vom l. l. VezlrlS.er ch<t .° <l
den diejenigen, welche °ls G '^ , j l°
die VeN.ss.nschaft des am l A H ^
" i t Testament versto'ben.n ^ ^ <

.in« Grundbesitze.« von Z n ^ ^fte'

<ine Fordcrun« zu ftcUrli have", ^st»

nerl. bel diestm G richt, z"l ^

und Dalthuul'g ,hler ll"splu ^

2 l . N o v e m b e r ^« ^ '

oormittags um 9 Uhr, l , / " » " ' ^ ^

scheinen oder bis dahin ihr "» sM" .

"ch zu überreichen, wid'iacns d ^ t

die Verlassenschaft. " " " / ' F o r <

Zahlung der ""llemeldettn ^ ^
erschöpft würde, le.n " " " l" ^
zustünde, als lnsoferne l h n ^ ^
recht oebürl. ^ ,..H a^

K. ,. Vezirksge.lcht Lolts«

j Oktober 1877. ^ ^ ^ ^ " ^


